
 

RheinEnergieStiftungen 50823 Köln 

 

   

Presseabteilung presse@rheinenergie.com 6.12.2023 

   

0221 178-9025 0221 178-3035  

   

1 von 2 www.rheinenergiestiftung.de  

RheinEnergieStiftungen: Mehr als eine Million 
Euro für gesellschaftliches Engagement in Köln 
und der Region 
 
Mit der Unterstützung von insgesamt 50 sozialen, 
wissenschaftlichen und kulturellen Projekten in Köln und 
der Region haben die RheinEnergieStiftungen ihre zweite 
Förderrunde in diesem Jahr beschlossen. Die Stiftungen 
Kultur, Jugend/Beruf, Wissenschaft (JBW) und Familie 
geben mehr als eine Million Euro Fördergeld an lokale 
Träger wie gemeinnützige Vereine und Institutionen, um 
deren Engagement zu stärken.    
 
RheinEnergieStiftung Kultur  
Die RheinEnergieStiftung Kultur fördert seit Herbst 2023 
insgesamt 25 Projekte mit 280.000 Euro. Kulturelle Bildung 
für Kinder und Jugendliche, die Stärkung der künstlerischen 
Entwicklung von Künstlergruppen und Institutionen sowie 
Teilhabe und Community Arts stehen im Fokus der 
Förderrunde.  
Dem Thema Partizipation widmet sich das Projekt „Kulturelle 
Sichtbarkeit“ des Vereins FilmInitiativ Köln e.V. Im Rahmen 
des Kölner Afrika Film Festivals werden dabei filmische 
Vermittlungsangebote von migrantischen Kulturvereinen und 
der BIPOC-Community (Black People, Indigenous People 
and People of Colour) mit Menschen der afrodiasporischen 
Communities in Köln entwickelt. Die Temporary Gallery ist 
eine weitere Institution der freien Szene, die Fördermittel für 
partizipative Vermittlungsangebote erhält. Der Kunstverein 
mit seinem Ausstellungsraum in der Kölner Innenstadt will 
Jugendlichen Themen der zeitgenössischen Kunst 
nahebringen und diese mit ihnen diskutieren.  
 
RheinEnergieStiftung Familie  
Für zehn Projekte in Köln und der Region stellt außerdem die 
RheinEnergieStiftung Familie ein Budget von 269.000 Euro 
zur Verfügung. Im Mittelpunkt stehen diesmal vor allem 
Angebote, die Familien in belasteten Lebenssituationen sowie 
Familien mit unterschiedlichem kulturellen, religiösen oder 
ethnischen Hintergrund unterstützen. Fördermittel erhalten 
beispielsweise das Allerweltshaus Köln e.V., das mit 
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„schuldenfrei – Familienberatung“ Familien in finanziellen 
Schieflagen Unterstützung bietet. Außerdem dabei sind ein 
digitales Angebot für Familien von Kindern mit Behinderungen 
(„Köln Inklusiv – barrierefreies Informationsportal für Familien 
von Kindern mit Behinderung“) und das Projekt „Bengure – 
Unterstützung für Familien mit Flucht- und 
Migrationserfahrung“, dessen Projektträger der Promo 
Guinée Afrika e.V. ist.  
 
RheinEnergieStiftung Jugend/Beruf, Wissenschaft 
Junge Menschen in schwierigen Lebensverhältnissen bei der 
Berufswahl und der Begleitung in Ausbildung und Arbeit zu 
unterstützen, ist eines der zwei Förderziele der 
RheinEnergieStiftung Jugend/Beruf, Wissenschaft. In dieser 
Förderrunde erhalten zwei inklusive Projekte den Zuschlag, 
die die Berufsbildung von jungen Menschen mit 
Beeinträchtigung in den Blick nehmen. Eines davon ist das 
inklusive „Café Teil-Zeit“ des Ehrenfelder Vereins für Arbeit 
und Qualifizierung. Der Verein „Wir bewegen“ widmet sich 
hingegen dem Fachkräftemangel. In dem Projekt „Alle Hände 
für die Klimawende“ sollen junge Menschen mit 
Fluchthintergrund für klimarelevante Berufe fit gemacht 
werden. Insgesamt fördert die Stiftung Jugend/Beruf, 
Wissenschaft in der aktuellen Vergaberunde neun soziale 
Projekte mit 262.000 Euro.  
 
Gemeinschaftsprojekte mit Kölner Hochschulen 
Die wissenschaftlichen Stiftungsförderungen der Universität 
zu Köln und der Technischen Hochschule Köln setzen seit 
diesem Jahr den Schwerpunkt auf die 17 UN-
Nachhaltigkeitsziele. Eines der Gemeinschaftsprojekte will 
mit dem Projekt „Auf dem Weg zu einem lokalen Skills 
Ecosystem“ die Nachhaltigkeitskompetenzen in Köln 
bündeln, indem es die entsprechenden Akteure miteinander 
vernetzt. Das Gemeinschaftsprojekt AKT@HoMe nimmt zwei 
sehr unterschiedliche Kölner Viertel in den Blick. Mit der 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger sollen in Köln-
Mülheim auf der einen und in der Südstadt auf der anderen 
Seite Maßnahmen vor Ort entwickelt und umgesetzt werden, 
die dazu beitragen, die Resilienz der Stadt hinsichtlich der 
Folgen des Klimawandels zu erhöhen. Insgesamt fördert die 
Stiftung drei Gemeinschaftsprojekte der Universität zu Köln 
und der Technischen Hochschule Köln mit 487.000 Euro. 
 
Der nächste Bewerbungsschluss für Projektanträge für alle 
drei RheinEnergieStiftungen ist der 28. Februar 2024. 
Wissenschaftliche Anträge können erst wieder zum 31. 
August 2024 gestellt werden. Antragsunterlagen und 
Informationen zu den Förderprogrammen sind auf der 
Internetseite der RheinEnergieStiftungen zu finden:  
www.rheinenergiestiftung.de  
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